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Kreisliga Jungen15 RR

TSV Marbach : TTC 1952 Anzefahr 
Dienstag, 23.04.2024, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Kreisliga Jungen15 RR entführten die
Gäste des TTC 1952 Anzefahr in ihrem 7. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TSV Marbach. Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden
Lukas Jung, der seine Spiele gänzlich gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Dienstag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 17:18. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler
vom TSV Marbach um die Nummer 1 Nils Ole Kapitain nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Jung / Meister wurden Kapitain / Bahr unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Doppel zwischen
Root / Stolp und Jung / Lather endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeber. Chancenlos war wiederum wenig später Nils Ole Kapitain gegen Lukas Jung nicht, aber
mehr als ein 9:11, 4:11, 11:4, 6:11 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Abends lautete damit 1:2. Nicht so gut lief es für Romeo Root beim 4:11, 4:11, 7:11 gegen Linus
Meister, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Emil Bahr hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, danach gegen Felix Jung bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim anschließenden 3:0 gegen Noah
Lather fand Manuel Stolp von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nachdem beide Spieler
die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Der Start
in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Nils Ole
Kapitain besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Linus Meister noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Romeo Root verlor sein Spiel gegen Lukas Jung unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 3:11, 1:11, 4:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Root nun bei 2:9, während Jung bislang 18 Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf dem
falschen Fuß erwischte Emil Bahr seinen Gegner Noah Lather beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. Der Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß damit 5:4. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Manuel Stolp das Match gegen Felix Jung mit 1:3 verlor. Damit hat Jung nun ein 10:5 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Somit trennte man sich
unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Marbach die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 8:6 bei 2 Saison-Siegen, einer Niederlage und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC 1952 Anzefahr erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:1. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Marbach

Doppel: Kapitain / Bahr 0:1, Root / Stolp 1:0 
Einzel: N. Kapitain 1:1, R. Root 0:2, E. Bahr 2:0, M. Stolp 1:1 
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 TTC 1952 Anzefahr
Doppel: Jung / Meister 1:0, Jung / Lather 0:1 
Einzel: L. Jung 2:0, L. Meister 1:1, F. Jung 1:1, N. Lather 0:2


